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Glänzendes Halbjahresergebnis – der Online-
Finanzdienstleister Boursorama nimmt die
europäischen Direktbanken ins Visier

Mit einer Verdopplung des Nettogewinns auf 17,4 Millionen
Euro beschließt die französische Boursorama-Gruppe das
erste Halbjahr 2006 erneut mit einem ausgezeichneten
Geschäftsergebnis.  Durch die Fusion mit der CaixaBank
Frankreich am 1. August steigt der Online-Finanzdienstleister
in die Riege der europäischen Direktbanken auf.

Frankfurt am Main/Boulogne-Billancourt, 31. Juli 2006 – Die Boursorama-Gruppe
hat im ersten Halbjahr des laufenden Jahres ihre Position als einer der größten
europäischen Online-Finanzdienstleister bestätigt. Der Wachstumstrend des
ersten Quartals 2006 setzt sich weiter fort: Der Konzern konnte seine
Betriebseinnahmen auf 104,1 Millionen Euro steigern – ein Plus von 82 Prozent
gegenüber der ersten  Hälfte des vergangenen Jahres. Auch der Gewinn vor
Steuern entspricht mit 26,6 Millionen Euro dem Dreifachen des
Vergleichszeitraums 2005.  Der Nettogewinn konnte mit 17,4 Millionen Euro
verdoppelt werden. Der französische Konzern mit seinen Niederlassungen in
Deutschland, Großbritannien und Spanien übertrifft damit die eigenen
Erwartungen.

Wachstum auf allen Ebenen

„Alle Geschäftsbereiche sind rasant gewachsen“, freut sich Ralf Freiherr von
Ziegesar, Managing Director bei fimatex, der deutschen Niederlassung von
Boursorama in Frankfurt am Main. Vor allem der deutliche Aufwärtstrend des
Geschäftsbereiches Brokerage sei dabei beeindruckend, so der Geschäftsführer
des Online Brokers. Insgesamt wurden im ersten Halbjahr 2006 44.400 neue
Konten bei der Boursorama-Gruppe eröffnet. Die ausgeführten Orders wuchsen
auf 3,7 Millionen – ein rasanter Anstieg um 96 Prozent im Vergleich zum ersten
Halbjahr 2005. Ein Trend, von dem auch fimatex profitiert: „Auch wir hatten in
den vergangenen sechs Monaten einen nahezu 94-prozentigen Zuwachs an
neuen Brokerage-Konten, verglichen mit dem gleichen Zeitraum im Vorjahr. Es
wird immer beliebter, Wertpapiergeschäfte über Online-Anbieter abzuwickeln“,
erklärt von Ziegesar. Das Brokerage-Geschäft bei Boursorama nimmt
mittlerweile 66 Prozent aller Betriebseinnahmen des Konzerns ein.
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Boursorama Bank

Die Boursorama-Gruppe vergrößert sich. Am 1. August 2006 fusioniert der
Konzern offiziell mit der französischen CaixaBank, einer Tochtergesellschaft der
CaixaHolding. Nachdem der Erwerb durch Boursorama bereits am 16. Mai dieses
Jahres ratifiziert wurde, wird die neue Einheit nun unter der Firmierung
„Boursorama Bank“ nach außen sichtbar. Ein gemeinsames Banking-Angebot ist
zum Jahresende geplant. So sollen die Besucher der Website
www.boursorama.com einerseits von einer breiten und transparenten
Leistungspalette profitieren. Darüber hinaus werden mit den Kanälen Internet,
Call-Center und Filialnetz gleich mehrere Banking-Lösungen installiert, um den
Bedarf der Kunden bestmöglich zu befriedigen – direkt und persönlich.
Zielsetzung des Vorstandsvorsitzenden Vincent Taupin ist, Boursorama bereits
2006 zu einem der führenden Anbieter von Direct Banking in Frankreich zu
machen.

Über Boursorama

Boursorama, Teil der Société Générale Group, wurde 1995 gegründet und ist
einer der größten europäischen Online Broker. Als führender französischer
Online-Finanzdienstleister bietet Boursorama dem privaten Investor in
Deutschland unter der Marke fimatex umfassende Finanzinformationen und ein
optimales Tool für den Online-Wertpapierhandel.
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